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GR 04/12/26 
VERHANDLUNGSSCHRIFT 

über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Marktgemeinde Gaweinstal  
am 26.05.2026 im Sitzungssaal der Marktgemeinde Gaweinstal im Gemeindeamt Gaweinstal. 

Beginn: 19.00 Uhr 
Ende: 20.14 Uhr 

Anwesende: 
Bgm Johannes BERTHOLD 
Vzbgm. Jürgen MANSCHEIN gGR Herbert MUTHENTHALER 
gGR Josef GARTNER gGR Markus SKRABAL 
gGRin Hildegard LEITGEB GRin Tanja DRÄXLER (ab 19.03 Uhr) 
gGR Marcello TAZZIOLI GR Philipp SCHOBER 
gGR Johannes WIDI 
GRin Heidelinde ESBERGER 
GRin Astrid REUTER 
GR Lukas KRUDER gGR Michael SCHUSTER 
GR Andreas WIESINGER GR Gerhard HICKL 
GR Gerhard HÖBINGER GR Thomas SELTENHAMMER 
GR Alexander WIMMER GR Wolfgang LINDNER 
GR Philipp KÖRNER 

Entschuldigt waren: 
GR Dietmar MOIK GR Erwin KAINZ 
   GR Andreas FLECKL 
   GR Josef SCHLACHTNER 

Unentschuldigt waren: - 

Außerdem waren anwesend: 
AL  Gerald SCHALKHAMMER – Schriftführer 

Die Sitzung war öffentlich und beschlussfähig. 

Tagesordnung 
Siehe Einladung vom 21.05.2026 
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EINLADUNG 
Die Gemeinderäte*innen werden zu der am 

Dienstag, 26. Mai 2026, um 19.00 Uhr 
im Sitzungssaal des Gemeindeamtes der Marktgemeinde Gaweinstal stattfindenden 

öffentlichen GEMEINDERATSSITZUNG 
eingeladen. 

Tagesordnung: 
ÖFFENTLICHE SITZUNG GR 04/12/26 
Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

1. Entscheidung über Einwendungen gegen die Verhandlungsschrift der letzten Sitzung vom 26.03.2026 
2. Begründung des Betriebes gewerblicher Art Grundstückshandel – Parzellierung Kräutersteig – MG 

Gaweinstal 
3. Berichte aus den Gemeinderatsausschüssen und dem Arbeitskreis 

 a ) Arbeitskreis Feuerwehren und Vereinsförderung 
 b ) Ausschuss für Tourismus, Freizeit und Sport 
 c ) Ausschuss für Verkehr und Mobilität 
 d ) Ausschuss für Familien, Generationen und Soziales 
 e ) Ausschuss für Umwelt und Energie 

4. Energiebericht 2025 – MG Gaweinstal 
5. e5-Leitbild – MG Gaweinstal 
6. Änderung der Satzung des Gemeindeverbandes für Aufgaben des Umweltschutzes im Bezirk Mistelbach 
7. Grundsatzbeschluss zur Errichtung eines neuen regionalen Wertstoffsammelzentrums 
8. Busbegleitdienst – Transport der Kinder in den Kindergarten Gaweinstal – MG Gaweinstal 
9. Ansuchen Erhöhung des Kindergartenessens – Gasthaus Wimmer – MG Gaweinstal 
10. Aufhebung der Verordnung für die geplante Freigabe der Aufschließungszone BA-A5.2 – KG Atzelsdorf 
11. Regelung Parkplatzsituation – Obere Berggasse 1 – KG Gaweinstal 
12. Beauftragung Planungsleistungen zum BVH „Neugestaltung Kirchfeldplatz – KG Gaweinstal“ 
13. Bericht Stilllegung des Landeskindergartens Schrick Sommergasse ab September 2026 – KG Schrick 

Triftige Gründe für ein Fernbleiben von der Sitzung sind unverzüglich dem Bürgermeister bekanntzugeben. 
Gaweinstal, 21.05.2026 

 Marktgemeinde Gaweinstal 

 
 Mag. Johannes BERTHOLD 
F.d.R.d.A.: AL Gerald Schalkhammer Bürgermeister 
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ÖFFENTLICHE SITZUNG 
Der Vorsitzende eröffnet die Gemeinderatssitzung, nimmt die Begrüßung vor und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

TOP 1: Entscheidung über Einwendungen gegen die Verhandlungsschrift der letzten Sitzung vom 26.03.2026 
Sachverhalt: 
Der Vorsitzende verweist auf die Zustellung des Sitzungsprotokolls vom 26.03.2026, GR 03/11/26, und gibt bekannt, dass keine 
Änderungsanträge zu dem Protokoll eingebracht wurden. Das Sitzungsprotokoll vom 26.03.2026, GR 03/11/26, gilt daher als 
genehmigt und wurde von den Fraktionen gezeichnet. 

GR Tanja Dräxler nimmt ab sofort (19.03 Uhr) an der Gemeinderatssitzung teil. 

TOP 2: Begründung des Betriebes gewerblicher Art Grundstückshandel – Parzellierung Kräutersteig – MG Gaweinstal 
Sachverhalt: 
Der Vorsitzende berichtet, dass für die geplante Parzellierung am Kräutersteig ein Grundsatzbeschluss des Gemeinderates 
zur Begründung eines Betriebes gewerblicher Art (BgA) „Grundstückshandel“ erforderlich ist. Rechtsträger dieses 
steuerfiktiven Betriebs bleibt die Marktgemeinde Gaweinstal als juristische Person. Der BgA wird im Rechnungsabschluss der 
Gemeinde ausgewiesen und erfordert eine gesonderte steuerliche Gewinnermittlung sowie die Abgabe einer jährlichen 
Körperschaftsteuererklärung. 
Der maßgebliche Vorteil dieses BgA liegt in der steuerlichen Optimierung gegenüber der regulären Immobilienertragsteuer 
(ImmoESt): Während die ImmoESt jeden einzelnen Grundstücksverkauf isoliert belastet, unterliegt der BgA der 
Körperschaftsteuer (KöSt). Im Rahmen des BgA können dem Veräußerungserlös wesentliche Infrastrukturkosten (mit 
Ausnahme der Bereiche Abwasserbeseitigungsanlage [ABA] und Wasserversorgungsanlage [WVA]) gewinnmindernd 
gegenübergestellt werden. Dies führt durch die breitere steuerliche Abzugsfähigkeit von Ausgaben zu einer signifikant 
geringeren Gesamtsteuerbelastung für die Gemeinde. 
Antrag des Gemeindevorstandes an den Gemeinderat: 
Der Gemeinderat möge beschließen, für das Erschließungsprojekt „Kräutersteig“ einen Betrieb gewerblicher Art (BgA) für den 
Grundstückshandel zu begründen. Rechtsträger dieses steuerfiktiven Betriebs ist die Marktgemeinde Gaweinstal. Die 
operative Abwicklung erfolgt im Rahmen des gemeindlichen Rechnungsabschlusses, ergänzt um eine jährliche separate 
Gewinnermittlung zur Körperschaftsteuer. Die anfallenden Infrastrukturaufwendungen – mit Ausnahme der Bereiche ABA und 
WVA – sind dabei steuerlich als Ausgaben den Veräußerungserlösen gegenüberzustellen, um die gesetzlichen Möglichkeiten 
zur Minimierung der Steuerlast für die Marktgemeinde auszuschöpfen. 
Beschluss des Gemeinderates: Der Antrag des Gemeindevorstandes wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

TOP 3: Berichte aus den Gemeinderatsausschüssen und dem Arbeitskreis 
Sachverhalt: 
Der Vorsitzende eröffnet den Tagesordnungspunkt und verweist auf die fortlaufende und fachspezifische Arbeit in den einzelnen 
Gremien der Marktgemeinde Gaweinstal. Er erteilt in der Folge den jeweiligen Ausschussvorsitzenden sowie den Leitern der 
Arbeitskreise das Wort, um über den aktuellen Arbeitsstand, die jüngsten Beratungsergebnisse sowie über anstehende 
Projektentwicklungen und Beschlussvorschläge zu berichten. 
Die Kurzberichte der Vorsitzenden der jeweiligen Ausschüsse und des Arbeitskreises werden im Folgenden chronologisch dem 
Protokoll beigefügt und dienen der Information des Gemeindevorstandes sowie als Grundlage für zukünftige Abstimmungen. 

a ) Arbeitskreis Feuerwehren und Vereinsförderung – Vzbgm. Ing. Jürgen MANSCHEIN 
b ) Ausschuss für Tourismus, Freizeit und Sport – gGR Michael SCHUSTER 
c ) Ausschuss für Verkehr und Mobilität – gGR Marcello TAZZIOLI 
d ) Ausschuss für Familien, Generationen und Soziales – gGR Herbert MUTHENTHALER 
e ) Ausschuss für Umwelt und Energie – GR Ing. Andreas WIESINGER / Vzbgm. Ing. Jürgen MANSCHEIN 
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TOP 4: Energiebericht 2025 – MG Gaweinstal 
Sachverhalt: 
Der Vorsitzende berichtet, dass die Marktgemeinde Gaweinstal mit dem vorliegenden Energiebericht 2025 ihren gesetzlichen 
Verpflichtungen gemäß dem NÖ Energieeffizienzgesetz 2012 (NÖ EEG 2012) nachkommt. Das Gesetz schreibt die Bestellung 
eines Energiebeauftragten, die laufende Energiebuchhaltung sowie einen jährlichen Energiebericht vor. 
Die Buchhaltung erfolgt monatlich über das kostenlose Landes-Online-Tool SIEMENS Energy Monitoring & Control Solution. 
Das System sichert der Gemeinde durch klimabereinigte Verbrauchskontrollen, Fehlersuche bei der Haustechnik und 
nutzerspezifische Kennzahlen (EKZ) ein hohes Optimierungs- und Einsparpotenzial. 
Seit 2013 sind Gemeinden in Niederösterreich durch das NÖ Energieeffizienzgesetz verpflichtet, ihren Energieverbrauch mithilfe 
einer Energiebuchhaltung zu überwachen. Um die Qualität dieser Buchhaltung zu verbessern, wurde das Projekt 
„Energiebuchhaltungs-Vorbildgemeinden“ ins Leben gerufen. Im Jahr 2025 beteiligten sich 152 Gemeinden daran – darunter 
auch Gaweinstal. Für dieses Engagement wurde unsere Gemeinde nun von der Energie- und Umweltagentur des Landes NÖ 
(eNu) als ENERGIE VORBILDGEMEINDE ausgezeichnet. (Beilagen zu TOP 4 werden dem Protokoll beigefügt.) 

TOP 5: e5-Leitbild – MG Gaweinstal 
Sachverhalt: 
Der Vorsitzende berichtet über den aktuellen Status und die strategische Bedeutung des e5-Programms für die 
Marktgemeinde Gaweinstal. Als e5-Gemeinde hat sich der Ort verpflichtet, eine kontinuierliche, messbare und 
zukunftsorientierte Energie- und Klimaschutzpolitik zu verfolgen. Das vorliegende e5-Leitbild dient dabei als verbindlicher 
Handlungsrahmen und strategischer Kompass für alle kommunalen Projekte in den Bereichen Energieeffizienz, Mobilität, 
Beschaffung und erneuerbare Energien. 
Um den aktuellen technologischen, rechtlichen und gesellschaftlichen Entwicklungen Rechnung zu tragen, ist eine 
regelmäßige Evaluierung und Weiterentwicklung dieses Leitbildes erforderlich. Im Zuge dieser Fortschreibung soll das Leitbild 
um konkrete Vorgaben zum nachhaltigen Bauen und Sanieren öffentlicher Gebäude erweitert werden. Demnach beschließt 
die Marktgemeinde Gaweinstal bei Neubauten öffentlicher, gemeindeeigener Verwaltungs- und Bildungsbauten, sofern 
technisch möglich und auf dem jeweiligen Standort umsetzbar, die Erreichung des klimaaktiv Gold-Standards (Erfüllung aller 
Muss-Kriterien sowie mindestens 900 Punkte des klimaaktiv Kriterienkatalogs für Bürogebäude und Bildungseinrichtungen) 
anzustreben. Bei Sanierungen öffentlicher, gemeindeeigener Verwaltungs- und Bildungsbauten wird, sofern technisch möglich 
und am Standort umsetzbar, zumindest die Erreichung des klimaaktiv Silber-Standards (mindestens 750 Punkte) angestrebt. 
Antrag des Gemeindevorstandes an den Gemeinderat: 
Der Gemeinderat möge beschließen, das neu ausgearbeitete und fortgeschriebene e5-Leitbild der Marktgemeinde Gaweinstal 
als strategischen Leitfaden für die örtliche Energie-, Klima- und Umweltpolitik anzunehmen. 
Mit diesem Grundsatzbeschluss bekennt sich die Marktgemeinde zu den darin definierten Meilensteinen in den Bereichen 
Energieeffizienz, Mobilität und erneuerbare Energien. Dies schließt den expliziten Beschluss ein, bei künftigen Neubauten 
öffentlicher, gemeindeeigener Verwaltungs- und Bildungsbauten (sofern technisch möglich und am Standort umsetzbar) den 
klimaaktiv Gold-Standard (mind. 900 Punkte) sowie bei entsprechenden Sanierungen zumindest den klimaaktiv Silber-
Standard (mind. 750 Punkte) des klimaaktiv Kriterienkatalogs anzustreben. 
Die Umsetzung der Maßnahmen wird dem e5-Team der Gemeinde übertragen, welches dem Gemeinderat periodisch über 
die Fortschritte im Rahmen des e5-Zertifizierungsprozesses zu berichten hat. (Beilagen zu TOP 5 werden dem Protokoll 
beigefügt.) 
Beschluss des Gemeinderates: Der Antrag des Gemeindevorstandes wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

TOP 6: Änderung der Satzung des Gemeindeverbandes für Aufgaben des Umweltschutzes im Bezirk Mistelbach 
Sachverhalt: 
Der Vorsitzende informiert das Gremium, dass die Satzung des GAUM Mistelbach an aktuelle Erfordernisse angepasst 
werden muss. Ein entsprechender Entwurf wurde vom Verband am 22.04.2026 beschlossen und liegt nun den 
Verbandsgemeinden zur Ratifizierung vor. Die Modifikationen betreffen neben organisatorischen und dienstrechtlichen 
Anpassungen (wie der Erweiterung um die Marktgemeinde Großengersdorf und Vorgaben des Landes NÖ zum 
Verbandsvermögen) vor allem die Schaffung einer Rechtsgrundlage für eine optionale Übertragung des kommunalen 
Abgabenwesens an den GAUM ab dem Jahr 2027. Da eine solche Übertragung von der Gemeinde gesondert beantragt und 
beschlossen werden müsste, erwachsen der Marktgemeinde Gaweinstal aus der bloßen Satzungsänderung keine 
automatischen Verpflichtungen. Da die NÖ Landesregierung die Satzung erst nach einstimmigen Beschlüssen aller 
23 Mitgliedsgemeinden prüfen kann, wird um zeitnahe Beschlussfassung ersucht. 
Antrag des Gemeindevorstandes an den Gemeinderat: 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gaweinstal möge der Satzungsänderung des „Gemeindeverband für Aufgaben des 
Umweltschutzes im Bezirk Mistelbach“ entsprechend der beiliegenden Satzung (Beilage zu TOP 6) mit Wirksamkeit 
1. Jänner 2027 zustimmen. 
Beschluss des Gemeinderates: Der Antrag des Gemeindevorstandes wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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TOP 7: Grundsatzbeschluss zur Errichtung eines neuen regionalen Wertstoffsammelzentrums 
Sachverhalt: 
Der Vorsitzende berichtet über ein zukunftsorientiertes Kooperationsprojekt des Gemeindeverbandes für Aufgaben des 
Umweltschutzes im Bezirk Mistelbach (GAUM Mistelbach). Um die Entsorgungsinfrastruktur moderner und effizienter zu 
gestalten, ist die Errichtung eines neuen, gemeindeübergreifenden „Regionalen Wertstoffzentrums“ geplant. Für die Einleitung 
der nächsten Schritte ist ein entsprechender Grundsatzbeschluss des Gemeinderates zur Projektteilnahme erforderlich. Mit 
diesem Beschluss wird der GAUM Mistelbach ermächtigt, die detaillierten Planungs- und Umsetzungsarbeiten zu starten 
sowie die Standortsuche einzuleiten. Ziel ist ein zentraler, optimal in bestehende Wegeketten integrierter Standort, der für die 
Bevölkerung mehrerer Verbandsgemeinden rasch erreichbar ist. Der Vorsitzende weist darauf hin, dass mit der 
Betriebsaufnahme des neuen regionalen Wertstoffzentrums das bestehende gemeindeeigene Altstoffsammelzentrum 
geschlossen wird. Die gesetzlich vorgeschriebenen mobilen Sperrmüllsammlungen bleiben jedoch auch im neuen Konzept 
uneingeschränkt aufrechterhalten. 
Antrag des Gemeindevorstandes an den Gemeinderat: 
Der Gemeinderat beschließt am Projekt „Regionales Wertstoffzentrum“ des Gemeindeverbandes für Aufgaben des 
Umweltschutzes im Bezirk Mistelbach (GAUM Mistelbach) teilzunehmen. 
Mit diesem Grundsatzbeschluss wird seitens des GAUM Mistelbach mit den weiteren Planungs- und Umsetzungsarbeiten 
begonnen sowie ein geeigneter Standort für das Wertstoffzentrum gesucht. Das neue Wertstoffzentrum soll für eine große 
Anzahl an Bürgerinnen und Bürger mehrerer Gemeinden innerhalb kürzester Zeit erreichbar sein; die Wege zum WSZ werden 
bestmöglich in bestehende Wegeketten integriert. Mit der Inbetriebnahme des neuen gemeindeübergreifenden 
Wertstoffzentrums wird das gemeindeeigene Altstoffsammelzentrum geschlossen. 
Die mobilen Sperrmüllsammlungen sollen lt. den gesetzlichen Bestimmungen auch mit dem neuen Konzept weiterhin 
durchgeführt werden. 
Beschluss des Gemeinderates: Der Antrag des Gemeindevorstandes wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

TOP 8: Busbegleitdienst – Transport der Kinder in den Kindergarten Gaweinstal – MG Gaweinstal 
Sachverhalt: 
Der Vorsitzende berichtet über einen Aktenvermerk der Verwaltung zur personellen und wirtschaftlichen Situation des 
Busbegleitdienstes (Kindergarten). Nach dem angekündigten Ausscheiden zweier langjähriger Mitarbeiter gestaltet sich die 
Nachbesetzung aufgrund der geforderten zeitlichen Flexibilität und steuerrechtlicher Hürden für die Bewerber als äußerst 
schwierig. Zudem verzeichnet der Dienste laut Kindergartenleitung und Erhebungen der Finanzabteilung einen starken 
Rückgang der Nutzerzahlen. Ein Kosten-Nutzen-Vergleich verläuft eindeutig negativ. Durch eine Einstellung der 
Dienstleistung mit Beginn des Kindergartenjahres 2026/2027 könnten – ohne Berücksichtigung des internen 
Verwaltungsaufwands – direkte Kosten von mindestens € 8.000,00 eingespart und eine aufwendige Personalausschreibung 
vermieden werden. Der Vorsitzende bittet das Gremium um Beratung und Grundsatzentscheidung über das weitere 
Vorgehen. 

Der Vorsitzende unterbricht von 19.51 Uhr bis 19.57 Uhr die Sitzung. 

Antrag des Vorsitzenden an den Gemeinderat: 
Der Gemeinderat möge beschließen, die Erziehungsberechtigten der Kinder des Kindergartens Gaweinstal über das 
Ausscheiden des bisherigen Busbegleitpersonals mit Ende des laufenden Kindergartenjahres in Kenntnis zu setzen. Da die 
Weiterführung des Busbegleitdienstes vom Finden neuer freiwilliger Kräfte abhängt, wird eine Bewerbungsfrist bis 
10. Juli 2026 festgesetzt. Sollten sich bis zu diesem Zeitpunkt keine Personen (z.B. Eltern, Pensionisten) für die Durchführung 
des Dienstes bei der Marktgemeinde Gaweinstal melden, wird der Busbegleitdienst mangels Personals mit Beginn des 
Kindergartenjahres 2026/2027 eingestellt. Die Verantwortung für die Beförderung der Kinder zum Kindergarten und retour 
geht in diesem Fall ab dem neuen Kindergartenjahr vollständig auf die Erziehungsberechtigten über. 
Beschluss des Gemeinderates: Der Antrag des Vorsitzenden wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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GR Alexander Wimmer verslässt den Sitzungssaal. (19.59 Uhr) 

TOP 9: Ansuchen Erhöhung des Kindergartenessens – Gasthaus Wimmer – MG Gaweinstal 
Sachverhalt: 
Der Vorsitzende informiert das Gremium über die angekündigte Preiserhöhung des Gasthauses Wimmer per 1. Mai 2026, 
welche durch gestiegene Kosten bei Energie, Wareneinkauf und Personal begründet wird. Für die Aktion „Essen auf Rädern“ 
gilt fortan der neue Portionspreis von € 7,20 und für eine halbe Portion € 5,20. Für das Mittagessen für den Kindergarten 
Martinsdorf sowie die Kleintagesbetreuungseinrichtung Gaweinstal wird ebenfalls ab 01.05.2026 ein neuer Preis in der Höhe 
von € 4,50 pro Portion gefordert. 
In den anderen Kindergärten und Kleinkindbetreuungseinrichtungen (KTBE) staffeln sich die Verrechnungspreise wie folgt: 
In Gaweinstal (Kindergarten) beträgt der Portionspreis € 4,20, wobei hier noch zusätzliche APP-Abwicklungskosten anfallen. 
An den Standorten in Schrick (Sommergasse und Wieskugelweg) beläuft sich das Kindergartenessen auf € 3,95, während für 
die KTBE Schrick ein Tarif von € 3,50 vereinbart wurde. Da diese Anpassungen direkte Auswirkungen auf das Budget der 
Marktgemeinde sowie auf die Selbstbehalte der Bezieher haben, ist eine Beratung über das weitere Vorgehen erforderlich. 
VA-Stelle: 1/240 VA-Betrag: € -- frei: € -- 
VA-Stelle: 1/424 VA-Betrag: € -- frei: € -- 
Antrag des Gemeindevorstandes an den Gemeinderat: 
Der Gemeinderat möge beschließen, den neuen Verrechnungspreisen des Gasthauses Wimmer für das Kindergarten- und 
KTBE-Mittagessen in der Höhe von € 4,50 pro Portion sowie für die Aktion „Essen auf Rädern“ in der Höhe von € 7,20 für eine 
ganze Portion und € 5,50 für eine halbe Portion zuzustimmen. Als verbindlicher Stichtag für das Inkrafttreten der neuen Tarife 
wird jedoch der 01.06.2026 festgelegt. Die vom Betreiber beantragte Preisanpassung per 01.05.2026 wird im Sinne einer 
geordneten administrativen Umstellung und unter Verweis auf bestehende Tarifvereinbarungen für den Monat Mai 2026 
ausgeschlossen. 
Beschluss des Gemeinderates: Der Antrag des Gemeindevorstandes wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

GR Alexander Wimmer nimmt wieder an der Gemeinderatssitzung teil. (20.01 Uhr) 

TOP 10: Aufhebung der Verordnung für die geplante Freigabe der Aufschließungszone BA-A5.2 – KG Atzelsdorf 
Sachverhalt: 
Der Vorsitzende berichtet über eine Mitteilung der zuständigen Fachabteilung RU1 vom 26.02.2026. Demnach verlangt die 
Rechtswirksamkeit der gegenständlichen Verordnung den nachweisbaren Vollzug baulicher Sicherungsmaßnahmen vor deren 
Freigabe. Da der Baubeginn sowie die vollständige Umsetzung der verpflichtenden Sicherungsmaßnahmen derzeit nicht 
absehbar sind, wird empfohlen, die bestehende Verordnung vorerst aufzuheben. 
Ohne die geforderten baulichen Ergänzungen leidet die Verordnung an Gesetzwidrigkeit. Die NÖ Landesregierung wäre in 
diesem Fall als Aufsichtsbehörde gemäß § 88 NÖ GO 1973 zur amtswegigen Aufhebung verpflichtet. Eine neuerliche 
Verordnung kann zu einem späteren Zeitpunkt – nach nachgewiesener Umsetzung der baulichen Maßnahmen – beschlossen 
werden. 
Antrag des Gemeindevorstandes an den Gemeinderat: 
Der Gemeinderat möge mittels nachstehender Verordnung die in der Gemeinderatssitzung vom 16. Oktober 2025 unter TOP 
19 beschlossene Verordnung, mit der die im Flächenwidmungsplan im Bereich der KG. Atzelsdorf, ausgewiesene Bauland – 
Agrargebiets - Aufschließungszone „BA-A5.2“ teilweise (im Bereich des Parz.Nr. 297/1) zur Grundabteilung und Bebauung 
freigegeben wurde, aufheben. 

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gaweinstal beschließt in seiner Sitzung vom 26.05.2026 folgende 

V E R O R D N U N G 
Die in der Gemeinderatssitzung vom 16. Oktober 2025 unter TOP 19 beschlossene Verordnung, mit der die im 
Flächenwidmungsplan im Bereich der KG. Atzelsdorf, ausgewiesene Bauland – Agrargebiets - Aufschließungszone „BA-
A5.2“ teilweise (im Bereich des Parz.Nr. 297/1) zur Grundabteilung und Bebauung freigegeben wurde, wird aufgehoben. 

Die Verordnung gilt nach Ablauf der zweiwöchigen Kundmachungsfrist als aufgehoben. 

Beschluss des Gemeinderates: Der Antrag des Gemeindevorstandes wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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TOP 11: Regelung Parkplatzsituation – Obere Berggasse 1 – KG Gaweinstal 
Sachverhalt: 
Der Vorsitzende berichtet über die Notwendigkeit, die Parkplatzsituation beim gemeindeeigenen Objekt in 2191 Gaweinstal, 
Obere Berggasse 1, neu zu regeln. Die aktuelle Nutzung der Stellplätze als Dauerparkplätze beeinträchtigt sowohl den Betrieb 
der dortigen Kleinkindbetreuungseinrichtung als auch jenen des ortsansässigen Betriebes von Frau Tunja Moser erheblich. 
In Abstimmung mit der Bezirkshauptmannschaft Mistelbach wurden vorab folgende regulatorische Optionen geprüft: 
• Einrichtung einer Kurzparkzone: Mögliche Parkdauer von 30, 45, 60 oder 90 Minuten. Dies erfordert das gesetzliche 

behördliche Verfahren (eventuelle Sitzung des Verkehrsausschusses, Gemeinderatsbeschluss, Erlassung und 
anschließende aufsichtsbehördliche Prüfung der Verordnung). 

• Verordnung eines Parkverbots: Ermöglicht das Halten und Ladetätigkeiten für eine maximale Dauer von 10 Minuten 
(bzw. bis zu 15 Minuten gemäß StVO für Ladetätigkeiten). Auch hierfür ist das behördliche Verordnungsverfahren 
einzuhalten. 

• Kennzeichnung als „Besucherparkplatz“ oder „Parken nur mit Berechtigungskarte“: Diese Varianten bieten keine 
rechtliche Handhabe oder Exekutierbarkeit auf Basis der Straßenverkehrsordnung (StVO). 

Antrag des Gemeindevorstandes an den Gemeinderat: 
Der Gemeinderat möge beschließen, dass eine Kurzparkzone für eine mögliche Parkdauer von 90 Minuten für die Werktage 
Montag bis einschließlich Freitag in der Zeit von 07.00 Uhr bis 19.00 Uhr festgelegt und verordnet werden soll. 
Beschluss des Gemeinderates: Der Antrag des Gemeindevorstandes wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

TOP 12: Beauftragung Planungsleistungen zum BVH „Neugestaltung Kirchfeldplatz – KG Gaweinstal“ 
Sachverhalt: 
Der Vorsitzende berichtet über einen Honorarvoranschlag der IKW-KRANER ZT GmbH (Hietzinger Hauptstraße 98/5, 1130 
Wien) vom 30.03.2026. Der angebotene Leistungsumfang umfasst die ingenieurmäßige Betreuung (Planung, Ausschreibung) 
für die Neugestaltung des Kirchfeldplatzes (Straßenflächen samt Nebenanlagen). Das Projekt ist räumlich auf das Ausmaß der 
Leitungssanierungen ABA BA21 und WVA BA20 abgestimmt. 
Die Honorarermittlung basiert auf der Honorarordnung für Bauwesen (HOB) und geschätzten Straßenbau-Nettobaukosten von 
€ 250.000,00. Unter Berücksichtigung eines gewährten Gemeindenachlasses von 10% beläuft sich das pauschalierte 
Nettohonorar auf € 12.215,82. Die Brutto-Honorarsumme inklusive 20% Umsatzsteuer beträgt somit € 14.658,98. 
Nebenkosten wie Reisespesen sind inkludiert, Sonderleistungen wie Vermessung oder Geotechnik hingegen exkludiert. 
VA-Stelle: 5/85006-004 VA-Betrag: € 117.500,-- frei: - € 4.121,74 
VA-Stelle: 5/85106-004 VA-Betrag: € 352.500,-- frei: € 32.974,63 
Antrag des Gemeindevorstandes an den Gemeinderat: 
Der Gemeinderat möge beschließen, dem Honorarvoranschlag der Firma IKW-KRANER ZT GmbH vom 30.03.2026 für die 
ingenieurmäßige Betreuung der Neugestaltung des Kirchfeldplatzes (Straßenflächen samt Nebenanlagen) zuzustimmen. Der 
Leistungsumfang beinhaltet die Phasen Planung und Ausschreibung. Die Auftragssumme wird mit einer Pauschale von 
€ 12.215,82 netto (entspricht € 14.658,98 brutto unter Einrechnung von 20% USt. und 10% Gemeindenachlass) festgesetzt. 
Sonderleistungen wie Vermessung oder Geotechnik sind gesondert zu behandeln. 
Beschluss des Gemeinderates: Der Antrag des Gemeindevorstandes wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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TOP 13: Bericht Stilllegung des Landeskindergartens Schrick Sommergasse ab September 2026 – KG Schrick 
Sachverhalt: 
Der Vorsitzende berichtet, dass im Auftrag der Marktgemeinde am 22.04.2026 das offizielle Ansuchen um Stilllegung des 
Landeskindergartens Schrick (Standort Sommergasse 4) ab dem Kindergartenjahr 2026/2027 beim Land Niederösterreich 
eingebracht wurde. Die dort verbleibenden Kinder werden mit 07.09.2026 in den viergruppigen Landeskindergarten am 
Wieskugelweg 47 integriert. 
Die aufsichtsbehördliche Abklärung mit der Fachabteilung des Landes NÖ ergab, dass für den Standort Sommergasse 
keine offenen Behaltefristen aus Investitionszuschüssen vorliegen. Förderrückzahlungen für die Gemeinde sind somit 
ausgeschlossen. Die Stilllegung erfolgt bewilligungsneutral für maximal fünf Jahre. Neben einer deutlichen Reduktion der 
Gebäudeerhaltungs- und Betriebskosten sowie personellen Einsparungen (Stützkraft) sichert die Maßnahme eine 
effiziente, standortkonzentrierte Zuteilung der Betreuungsplätze. 

 
 
 
 

Bürgermeister 
 
 
 
 

Vertreter der ÖVP Vertreter der FPÖ Vertreter der SPÖ 
 
 
 
 

Schriftführer 
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Beilage zu TOP 3 - a ) Arbeitskreis Feuerwehren und Vereinsförderung: 
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Beilage zu TOP 3 - b ) Ausschuss für Tourismus, Freizeit und Sport: 
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Beilage zu TOP 3 - c ) Ausschuss für Verkehr und Mobilität: 

 

Beilage zu TOP 3 - d ) Ausschuss für Familien, Generationen und Soziales: 
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Beilage zu TOP 3 - e ) Ausschuss für Umwelt und Energie: 
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Beilagen zu TOP 4 – Energiebericht 2025 – MG Gaweinstal: 
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Beilagen zu TOP 5 – e5-Leitbild – MG Gaweinstal: 
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Beilage zu TOP 6 - Änderung der Satzung des Gemeindeverbandes für Aufgaben des Umweltschutzes im Bezirk Mistelbach 
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